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Nr 245 Größte Abonnentenzahl

Salleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

e Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor z Mk 80
desgl B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30v 76 Pfg pro Zei Beilagen ne u an
Haupt Expedttion

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Mittwoch 18 Oktober 1905

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

17 Jahrgang
MDöſbentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der e

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politit Telegramme Kleine Chronik
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport FeuilletonAlfred Gentzſch nſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

l n

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer verlieh dem Fürſten Albert von Monaco die große goldene
Medaille für Wiſſenſchaft

Jn Gegenwart des Kaiſers wurde in Lindenberg am Montag das
Königlich preußiſche aeronautiſche Obſervatorium eingeweiht

Der Fürſt von Bulgarien iſt am Montag zum Beſuch in Paris ein
getroffen

Weiteres zur Entfernung des Großfürſten Kyrill aus dem ruſſiſchen
Heere

Die ruſſiſche Reichsduma ſoll am 27 Januar eröffnet werden

Die Einweihung der neuen CLuft
warte in Lindenberg

Halle 17 Oktober
Auf kaiſerlichen Befehl fand am Montag mittag in Lindenberg Kreis

BeeskowStorkow die Feier der Einweihung des neu errichteten Königlich
preußiſchen aeronautiſchen Obſeroatoriums ſtatt Es waren zu derſelben

der Kalſer der Fürſt von Monaco die Miniſter Studt und von
Einem ſowie zahlreiche Gäſte erſchienen Leuchtender Sonnenſchein lag
über der in reichem Herbſtſchmuck prangenden märliſchen Landſchaft
Auf den Stationen waren die Vereine und Schulen aufgeſtellt um den
Kaiſer der zum erſten Male dahin kam zu begrüzen Auf der vom
prächtig geſchmückten Bahnhof zur Anſtalt führenden Chyhauſſee hatten die

alten Krieger und Schulen Aufſtellung genommen Kurz vor 12 Uhr traf
der kaiſerliche Sonderzug in Lindenberg ein wo die Miniſter und Landrat
Rote den Monarchen der von dem Hausmarſchall von Lyncker den
Flügeladjutanten von Friedeburg und von Neumann begleitet war und
Lufiſchifferuntform trug begrüßten Jm Vortragsſaal der Anſtalt wartete
bereits die geladene Feſtzeſellſchaft darunter Oberpräſident von Trott
ſtegierungspräſident von der Schulenburg Unterſtaatsſelretär Weber die
Geheimräte Schmidt Eilsberger Lewald Richter die Hochſchulrektoren
Hertwig und Flamm Geheimräte Busley von Betzhold Oberſt Nieder
Oberſtleutnant Klußmann Major von Beſſer und Hauptmann Hildebrandt

Kultusminiſter Studt ſprach dem Kaiſer den Dank aus ſür ſein Er
ſcheinen das dem Akte hiſtoriſche Bedeutung und beſondere Weihe gebe
Die junge Wiſſenſchaft der Aeronautik erfreue ſich der fürſorglichen Huld
des Monarchen und nie hätte ſie einen ſo raſchen Aufſchwung nehmen
können ohne die tatkräſtige Hilſe des Herrſchers Redner gedachte namhafterForſcher und erwähnte die Dr achenaufſtiege auf hoher See wie ſie der

Fürſt von Wonneg ſeit Jahren ge ördert und der Kaiſer auf dem Torpedo
geſtattet habe Mmiſter Studt ſch oß mit dem Wunſche

daß die junge W ſſenſchaft von dieſer neuen Stätte aus die Probleme des

g

b 0t Sleit pne

Darauf erhob ſich der Kaiſer und hielt folgende Anſprache

Meine Herren Jch möchte Jhnen Meine vollſte Freude ausſprechen
daß wir nun endlich zur Weihe dieſes Jnſtituts ſchreiten können Was
der Herr Kultusminiſter eben erwähnt hat bezüglich Meiner Verdienſte
kann Jch Mir nicht zurechnen Es wäre nicht möglich geweſen ver
ſtändnisvolle Unterſtützung Jhren Beſtrebungen leiſten zu können wenn
Jch nicht von hoher Seite in ganz hervorragendem Maße belehrt und
angeleitet worden wäre Es liegt Mir daran vor dieſem gelehrten
Publikum Seiner Durchlaucht dem Fürſten von Monaco Meiner Dank
barkeit Ausdruck zu geben für die anregenden Gedanken die er Mir in
bezug auf die Erforſchung des Luftmeeres hat zuteil werden laſſen und
für die rührige Arbeit die er ſelbſt dazu geleiſtet hat Jhnen allen iſt
es bekannt wie der Fürſt ſein ganzes Leben lang ſein Wiſſen und
Können in den Dienſt der Wiſſenſchaft geſtellt hat und Jch glaube
darnm in Jhrer aller Sinne zu handeln wenn Jch dieſe Gelegenheit er
greife um dem Fürſten von Monaco als ein Zeichen beſonderer An
erkennung die große goldene Medaille für Wiſſenſchaft zu ver
leihen Jch freue Mich dies in Gegenwart ſo großer Gelehrter tun
zu können

Darauf überreichte der Monarch dem Fürſten die Auszeichnung mit
herzlichem Händedruck Der Direktor des Obſervatoriums Geheimrat Pro
feſſor Aßmann hielt die Feſtrede nach welcher der Kaiſer gefolgt von den
anderen Herren einen Rundgang durch die Anlagen der Anſtalt antrat

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 17 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer wohnte
geſtern der Einweihung des geronautiſchen Obſervatoriums in Lindenberg
bei Der Präſident des Abgeordnetenhauſes hatte nach der Ver
öffentlichung der Verlobung des Prinzen Eitel Friedrich dem Kaiſer und
dem Prinzen Eitel Friedrich Glückwünſche dargebracht Darauf iſt vom
Kaiſer foigende Antwort abgeſandt worden Jch danke Jhnen herzlich für
die freundlichen Glückwünſche welche Sie mir namens des Abgeordneten
hauſes zur Verlobung meines Sohnes ausgeſprochen haben Gott wolle
Wege daß dieſe Verbindung auch dem Vaterlande zum Segen gereicht

Wilhelm
Die Kronprinzeſſin ſandte der Hamburg AmerikaLinie aus

Anlaß des am Sonnabend auf der Germaniawerft in Kiel ſtattgehabten
Stapellaufes des für die Fahrt nach Mexiko beſtimmten großen Paſſagier
dampfers folgendes Telegramm Beglück vünſche die Hamburg Amcrika
Linie von ganzem Herzen zum Stapellaufe des zu meiner großen Freude
nach mir benannten ſtolzen Schiffes Möge die Kronprinzeſſin
Cecilie ein neuer Beweis des Blühens und Gedeihens der Hamburg
Amerika Linie auf ihrer Fahrt der Welt verkünden was deutſche Tüchtigkeit
und Rührigkeit zu leiſten vermag

Reichskanzler Fürſt Bülow hat ſeinen Aufenthalt in Baden
Baden noch um einige Tage verlängert Durch die vertraulich gegenüber
dem deutſchen Botſchafter in London abgegebenen Erklärungen iſt die
engliſche Regierung ſoweit ſie auf Grund der Enthüllungen des

Matin ein Verdacht treffen konnte von jeder Verantwortlichkeit befreit
Für anonyme Zeuungsartikel amiliche Erklärungen zu fordern würde nicht
dem diplomatiſchen Brauch entſprechen Die franzöſiſche Regierung
um ſolche anzugehen erübrigt nach dem Rücktritt Delcaſſés und der Art
wie er ſich vollzog von ſelbſt

Der Rücktritt des preußiſchen Handelsminiſters Möller
ſoll nach der Köln Zig ſchon eine vollzogene Tatſache ſein Wiedas Blatt weiler aus Danzig meldet ſoll auch Herr Delbrück der Ober

Die Meldung eines auswärtigen Blattes daß der Beſuch
des Königs von Spanien in München mit der Abſicht einer Ver
lobung des Königs mit einer Tochter des Prinzen Ludwig von
Bayern zuſammenhänge wird laut Meldung aus München von unter
richteter Seite als unzutreffend bezeichnet Der Beſuch des Königs
gilt nur dem Prinzregenten und der königlichen Familie und findet eine
natürliche Erklärung in den ſeit Jahrzehnten beſtehenden verwandrſchaftlichen
Beziehungen Die längere Anweſenheit des ſpaniſchen Miniſterreſidenten
Merry del Val in München hatte lediglich die Formalitäten zu der Ende
dieſer Woche bevorſtehenden Verlobung des Prinzen Ferdinand Maria
von Bay n mit der Jnfantin Marie Thereſe von Spanien und zur
Ueberſiedelung des Prinzen Ferdinand Maria nach Spanien einzuleiten

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages hat alle die
jenigen deutſchen Städte welche dem deutſchen Städtetage noch nicht bei
getreten waren zum Beitritt erſucht Mehrere Städte haben daraufhin
bereits beſchloſſen den Beirritt anzumelden Andere haben ihren Beitritt
bis zum 1 November d Js in Ausſicht geſtellt Zum Beirritt ſind alle
deutſchen Städte berechtigt die eine Einwohnerzahl von 25 000 erreicht
haben und ſolche Gemeint deverbä inde die abgeſehen von den Städten eine

ſtädtiſche Bevölkerung von zuſammen mehr als 25 000 Köpfen zu vertreten
haben Es wird beabſichiigt eine Zentralſtelle mit einem juriſtiſchen
oder volkswirtſchaftlichen Direktor als Leiter zu ſchaffen der mit den Ver
hältniſſen der deutſchen Städreverfaſſi ingen vertraut iſt

Ein neuer Witz des Herrn von Podbielskh wird jetztvon den Blättern verbreitet Der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter an
wie ſchon gemeldet türziich die Hamburger Maſtviehausſtellung beſucht

Dabei ſoll er ſo berichtet wenigſtens das Berl Tgbl auch einen neuen
Witz von Stapel gelaſſen haben Wie das Blatt meldet ſoll er bei dem

Eintreten in die Ausſtellung geſagt haben Nun wollen wir uns dieFleiſchnot anſehen Podbiel Sti hat ja auch das geflügelte Wort vom

Lauſekanal geſchaffen
Unter der Spitzmarke Eine Proteſtanten

partei wird uns aus Berlin 16 Oktober geſchrieben Der angeblich
nicht mehr lebensfähige Liberalismus iſt für ſeine Gegner andauernd
Gegenſtand der Beunruhigung Jetzt ſagt man ihm Pläne nach die ge
wiſſermaßen auf eine Verzweiflungsaktion hinauslauſen Da die Werbe
kraft des politiſchen Liberalismus gebrochen ſei gehe das Beſtreben dahin
eine Proteſtantiſche Partei als Gegengewicht gegen die konſervative
Partei zu ſammeln So konſtatiert wenigſtens die Kreuzztg
indem ſie ausdrücklich hervordebt daß Nationalliberale und Freiſinnige hier
gemeinſame Sache machen Die Kreuzztg iſt bekanntlich dasjenige Preß
organ der Rechten das für ein Zuſammengehen zwiſchen Konſervativen und
Zentrum und für Zurückſtellung der lonfeſſionellen Gegenſätze eintritt eine
Haltung die ſich der konſe vativen Sache in den Kreiſen der evangeliſchen
Geiſtlichkeit als nicht förderlich erwieſen hat Deshalb warnt jetzt die
Kreuzztg dieſe Mißvergnüngten ſich von den Liberalen umgarnen zu laſſen

die die von der Macht des Zentrums drohende Gefahr übertrieben und ſich
als einzige Vertreter nationalen Geiſteslebens hinſtellten um ihren ſtark ge
lichteten Reihen neue Mitglieder zuzuführen und mit dem Programm Kampf
gegen Rom wieder politiſche Bedeutung zu erlangen Die Kreuzztg gibt da
ein durchaus verzeichnetes Bild der Sachlage Tatſächlich iſt der Gedanke
der Bildung einer Proteſtantiſchen Partei ſchon in der Zeit der letzten
Reichstagswahlen aufgetaucht Er wurde aber gerade von den Liberalen
abgelehnt aus der Ein vägung heraus daß es der Parteien gerade genug
in Deutſchland gebe Der betreffende Gedanke wurde dann wieder aufgenom men im Evangeliſchen Bunde Aber auch die Mehrheit dieſer
Organiſation konnte ſich bisher nicht befreunden mit dem Entſchluß in die
politiſche Arena einzuziehen und als beſondere politiſche Partei die Sache
des Proteſtanti smus zu vertreten Die Kreuzztg bekämpft ein Phantom
wenn ſie gegen die Bildung einer liberalen Proteſtantiſchen Partei eifert
Sie täuſcht damit über die Tatſache nicht hinweg daß auch Männer die
konſervativ ſind und bleiben die Machtſtellung des Zentrums verdrießt
und ſie täte gut ihre eigene Haltung dem Zentrum gegenüber einmal an
dem Maßſtab der Tatſache zu meſſen daß das Zentrum die Wadhlhilfe
der Sozialdemokratie in Bayern nicht er um den Liberalismusuftmeeres unter der weiteren huldreichen Aegide des Kaiſers zur Löſung präſident von Weſtpreußen die Nachfolgerſchaft des Herrn Möller ſchon der d h ſeine unbeſtreitbaren nationalen Verdienſte hat an die Wand zu

bringen möre angenommen haben drückTiefe Schatten Beſſer viel beſſer Madame flüſterte Elli Jh hre Die alte Dame welche ihren Schützli iig räglt ch mehrmals
Güte auf eine halbe Stunde beſuchte doch bis jetzt alle FragenOriginal Roman von J Nemo Still Kind ſtill von meiner Güte dürfen Sie ſchon gar unbeantwortet gelaſſen hatte nickte lachend Alſo ſchwätzer

35 Fortehung gachdrugk verdoten nicht wprechen Jch bin wenn auch unfreiw Ulig ſchuld an wollen Sie Nun ſo geben Sie Jhrer Zunge für eine Viertel
gut 9 Jhrer Krankheit es iſt alſo ſelbſtverſtändlich daß ich auch ſſtunde volle Freiheit Sie ſind ſo wohl daß es Jhnen unmöglichSo mein liebes Fräulein ſind Sie endlich wach Nicht tun muß was ich tun kann um Sie wieder geſund zu machen noch ſchaden kann Jch bleibe bis fünf Uhr hier oben

ſprechen das hat der Doktor verboten Hier nehmen Sie einen Sie Sie hätten mich krank gemacht fragte Elli ver Frau Fane Sie können inzwiſchen hinuntergehen oder einen
Löffel Medizin Schön das wird Jhnen bald

Wo bin ich flüſterte Elli und begriff
ihre Stimme ſo ſchwach und klanglos war

Bei guten Freunden liebes Fräulein Und nun warten
Sie einen Augenblick dann bringe ich Jhnen eine Taſſe heiße
Fleiſchbrühe

Jch bin recht krank geweſen nicht wahr flüſterte ſie
nachdem die Wärterin ſie wieder bequem gebettet hatte Jch
weiß es jetzt ich bin gefallen auf der Straße und dann
kam ein Wagen

Pſt daran dürfen Sie nicht denken mein Fräulein
ſonſt ermüden Sie ſich und dann dauert es um ſo länger bis
Sie wieder hergeſtellt ſind Die Sonne beläſtigt Sie glaube
ich So nun ziehe ich die Gardine weiter vor damit Sie
wieder ruhen können Machen Sie die Augen hübſch zu So
gute Nacht

Eine ſchläfrige Behaglichkeit ſenkte ſich auf Elli herab und
bald ſchlummerte ſie wieder ein

Als ſie erwachte war es Abend Eine mit einer weißen
Porzellanglocke verſehene Lampe warf ein mildes Licht durch
das Zimmer und an ihrem Bett ſaß eine alte Dame mit ſchnee
weißem Haar und freundlichen blauen Augen die mit inniger
Teilnahme auf ſie gerichtet waren

Aha wieder wach Wie geht es Jhnen meine Liebe
fragte die Dame mit ſanfter wohlklingender Stimme und legte
ihre weiße mit einem funkelnden Solitär geſchmückte Hand
liebkoſend auf die abgemagerte Rechte welche ſo ſchwer auf der
Bettdecke ruhte

aufhelfen

nicht weshalb
wirrt Wie wäre das möglich

Das erkläre ich Jhnen ſpäter wenn Sie wieder ſtark ſind
Jetzt dürfen Sie nichts mehr ſagen ſonſt ſchilt der Doktor
welcher gleich kommt Alſo hübſch ruhig

Elli gehorchte willig Träumeriſch wanderten ihre Blicke
durch das Zimmer um ſtets zurückzukehren zu der freundlichen
Pflegerin die noch immer neben ihrem Bett ſaß und ihr von
Zeit zu Zeit lächelnd zunickte

Endlich erſchien der Arzt und fand ſeine Patientin bedeutend
beſſer Wenn kein Rückfall eintritt ſo iſt bei der urſprünglich
geſunden Natur der jungen Dame weiter nichts zu fürchten
war ſein Ausſpruch Adieu Fräulein ich denke Sie werden
mich bald ganz entbehren können denn Sie machen erſtaunliche
Fortſchritte

Zwei drei Tage vergingen die Geneſung ſchritt raſch vor
wärts Die Medizinflaſchen verſchwanden allmählich und wurden
erſetzt durch allerlei kleine Delikateſſen womit man den noch
ſchwachen Appetit der Geneſenden reizte und ſo ſtufenweiſe den
Weg bahnte für die mehr nahrhaften Gerichte welche den
einzigen noch nicht beſiegten Feind die Schwäche in die Flucht
jagen ſollten

Jetzt darf ich ja auch ein wenig mit Jhnen plaudern
Madame nicht wahr fragte Elli mit einem ſonmigen Lächeln
nachdem die Wärterin die Kiſſen ſo gelegt hatte daß ſie auf
recht im Bette ſitzen konnte Sie fühlte ſich ſo leicht ſo wohl
ſo dankbar all ihr Kummer all ihre Sorgen ſchienen von ihr
gewichen zu ſein ſie hatte ihre Bürde während der Krankheit
abgelegt und noch keine Zeit gehabt ſie wieder aufzunehmen

aoſddbeèeqhhſeehceredlcſſß J

kurzen Spaziergang machen wie Sie wollen
Kind wovon ſoll ich Jhnen denn erzählenJch möchte Jhnen einige Fragen ſtellen

Ein Dutzend wenn Sie wollen
Elli ſchüttelte den Kopf Ein halb D

vorläufig Frau Fane will mir eben
unveränderliche Antwort auf alles iſt
Nachdenken mich ermüdet und aufregt und daß mir daher
dieſe beiden ſchädlichen Dinge auch ſtreng unterſagt ſeien

Darin hat ſie auch vollkommen recht aber ich denke heute
machen wir eine Ausnahme Vorwärts alſo was möchten
Sie gerne wiſſen

Jch will mit der wichtigſten Frage anfangen Wie komme
ich hierher und wo befinde ich mich

Halt das ſind drei Fragen auf einmal Jch wollte vor
einiger Zeit ausfahren und war eben bis um die Straßenecke
gekommen als der Kutſcher plötzlich einen lauten Ruf ausſtieß
der von den Straßenpaſſanten hundertſtimmig wiederholt wurde
Der Wagen hielt und als ich das Fenſter herunterließ befanden
wir uns bereits in einem dichtgedrängten Kreis von auf geregten
neugierigen Menſchen und ein paar Männer zogen Sie ohn
mächtig und blutend unter den Pferden hervor Jm nächſten
Augenblick ſtand ich neben Jhnen und befahl Sie in den Wagen
zu liegen und dann langſam und vorſichtig zurück nach Hauſe
zu fahren Jch legte ſelbſt Hand mit an und die Leute die
zuerſt zu feindlichen Außerungen geneigt ſchienen ſchrien Hurra,
Ich ſtieg nach Jhnen ein und unter einem neuen Hurra ging

Nun liebes

Dutzend genügt mir
gar nichts ſagen ihre
daß das Sprechen und

es hennwärts
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Seike 2
Laut Meldung des Reichsanzeiger ſind von Sonnabend

bis Sonntag mittag in Preußen eine und von Sonntag bis Montag
mittag weitere vier Erkrankungen an Cholera alle fünf auf dem Ritter
gut Stolpe Kr Niederbarnim amtlich neu gemeldet worden Die betroffenen
fünf Perſonen bei denen Cholerabazillen feſtgeſtellt wurden ſind eine Frau
und vier Kinder aus den beiden einheimiſchen Arbeiterfamilien die mit

Mittwoch

ungariſchen Feldarbeitern in einem Hauſe gewohnt hatten Von den früher
gemeldeten Erktrankungen haben ſich eine im Kreiſe Marienburg und eine
tödlich verlaufene in Schwedenhöhe Landkreis Bromberg nicht als Cholera
herausgeſtellt Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt daher bis jetzt
278 Erkrankungen von denen 90 tödlich verlaufen ſind

Behufs Organiſterung des polniſchen Straz Vereins inBerlin ſind den Berl Polit Pachr zufolge die erſten vorbereitenden

Schritte bereits unternommen Berlin nebſt Umgegend iſt in 6 Wahl
bezirke und ebenſoviel Kommiſſariate geteilt Späterhin ſollen auch die
Provinz Brandenburg und alle die Provinzen in denen Polen in größerer
Anzahl wohnen in die Organiſation des Vereins einbe ogen werden
Für die Polen aus der Heimat beſonders für diejenigen welche in Berlin
ihre Einkäufe beſorgen hat der Verein wie das Berliner Or jan des
Polentums meldete zwei Jnformationsbureaus eingerichtet von
denen die Adreſſen polniſcher Kaufleute und Handwerker in Berlin den
Landsleuten mitgeteilt werden ſollen Dieſe Bureaus befinden ſich im
Zentrum und im Oſten der Stadt Sie ſind beſtimmt das Boykott
ſyſtem das in den gemiſchtſprachigen Landesteilen ſeitens der Polen
eübt wird auch auf Berlin zu übertragen und ſo der deutſchen Gehaftswelt auch in der Reichshauptſtadt nach Möglichkeit Ab

Sruch zu tun

Oeſtreich Ungarn
Oeſtreich Ungarn und die europäiſche Lage

An Wiener maßgebenden Stellen enthält man ſich jeder offiziellen
Aeußerung zu der Enthüllung der engliſchen Machenſchaften gegen
Deutſchland verhehlt aber nicht daß man es gerne ſähe wenn die
peinliche Diskuſſion zwiſchen dem engliſchen Freund und dem deutſchen
Verbündeten möglichſt abgefürzt würde Ein jetzt in Wien gefallenes
Wort kennzeichnet gut die Stimmung in Wien Es lautet der FFrrankf
Ztg zufolge Uns ſchmerzen die Hühneraugen wenn draußen ſchlechtes
Wetter iſt Ueberraſcht wurde man durch die Enthüllungen nicht da
man von beiden Seiten her gut informiert war Es hat auch bekanntlich
nicht an Bemühungen gefehlt Oeſtreich Ungarn vollſtändig in eine Wolke
britiſcher Liedenswürdigkeiten zu hüllen und noch jetzt wird Kaiſer Franz
Joſef mit Aufmerkſamkeiten von der engliſchen Preſſe geradezu überhäuft
Man hat es aber an den verantwortlichen Stellen in Wien doch ver
ſtanden ſich frei von jeglichem Engagement zu halten und wünſcht nur
daß nicht noch nachträglich das in die Enge getriebene Torykabinett ſich
durch eine Brandſtiſtung zu retten verſucht Jm übrigen hält man mitdem Erweis der nhebiugten Friedensliebe Frankreichs die

Hauptgefahr für deſeitigt

Zur ungariſchen Kriſe
Ueber die Neubildung des Kabinetts Fefervary und deſſen Aus

ſichten gegenüber der ungariſchen Oppoſition melden Wiener Blätter Da
die Verzögerung der Neubildung des Kabinetts Fejervary das Gerüchthervorgerufen hatte ſie ſei o nicht endgültig vom Kaiſer beſchloſſen

ſo wird jetzt offiziös erklärt Fejervary ſei durch ſchriftliche Betrauung
mit der Kabinettsbildung und mit einem vom Kaiſer unterfertigten Hand
ſchreiben bereits am Sonnabend in Budapeſt eingetroffen um Miniſter
für bisher unbeſette Portefeuilles zu ſuchen Dies werde in wenigen
Tagen geſchehen ſein und dann ſofort die Publikation des neuen Miwiſteriums
erfolgen Dieſes werde ein Kampfkabinett ſein und Hochadel und Gentry
gegenüber ſich auf das Volk berufen Wenn deſſen breite Maſſen in den
Kampf einberufen werden ſo wurden deſſen Folgen allerdings noch unbe
rechenbar ſein Eine weitere Meldung beſagt Fejervarys Programm
bewegt ſich in ausgeſprochen reformatori cher Richtung Es ſoll faſt alle
Gebiete des wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens umfaſſen ausgenommen
die Kommandoſprache in der Armee Das Programm hält ſich
an durchaus ge etz iche und verfaſſungsgemäße Reformen Es ſeiten keinerlei
abſolutiſtiſche Verfügungen in Ausſicht genommen Der wichtigſte Punkt
iſt wie bekannt die Einführung des allgemeinen Wahlrechts Obes kommen wird d h ob der Kenig ſeine Einwilligung gegeben hat weiß

man immer noch nicht Es wird über dieſen Punkt nur mitgeteilt der
Katſer habe gegen die Wahlreform im Prinzip nichts einzuwenden

Jtalien
Eine offizielle Erklärung Ronviers

Rom 16 Oktober Die Agenzia Stefani macht bekannt Der
franzöſiſche Geſchäftsträger begab ſich heute zum Miniſter des

um ihm im Auftrage des Miniſterpräſidenten
Rouvier deſſen Bedauern auszudrücken daß gewiſſe Zeitungenſeinen Tittonis Namen in ihre Polemiken hineingezogen und om

Aeußerungen zugeſchrieben haben die er dem franzöſiſchen Botſchafter
egenüber niemals getan habe und die dieſer daher auch nicht an ſeineSalierung habe berichten können und auch nicht berichtet habe Tittoni

ſprach dem Geſchäftsträger für dieſen Akt courtoiſievoller Rückſicht ſeinen
Dank aus

Frankreich
Fürſt Ferdinand in Paris

Paris 16 Oktober Der Fürſt von Bulgarien traf heute
vormittag um 11 Uhr hier ein und wurde von General Du bois im
Namen des Präſidenten Loubet vom Mwiſter der auswärtigen An
gelegenheiten Rouvier ſowie von den Mitgliedern der bulgariſchen
diplomatiſchen Agentur empfangen Vom Bahnhof begab ſich der Fürſt
nach dem Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten wo er während
ſeines Aufenthaltes Wohnung nimmt Die Preſſe bereitet dem Fürſten

Und Sie haben mich während all der Zeit daß ich krank
war hier behalten

Tatata rief die alte Dame ihr den Mund mit einem
Kuſſe ſchließend Wenn Sie auf verbotenen Boden treten ſo
entziehe ich Jynen das Wort Alſo was wollen Sie noch
weiter hören Aha wo Sie ſind Nun in Portland Square
in meinem Hauſe oder vielmehr in dem meines Sohnes Sie
wünſchen gewiß noch mehr zu erfahren wie ich heiße und
anderes nicht wahr

Elli nickte während Sie mit feuchten Augen die Hand der
Dame drückte

Nun ich heiße Frau Campbell und bin eine Witwe
Mein einziges Töchterchen ſtarb als es ungefähr in ihrem
Alter war erzählte die Dame Elli Uebrigens ſind Sie
meiner unvergeßlichen Gwendoline ſehr ähnlich Dieſelbe Haar
farbe faſt dieſelben Augen nein ihre Augen waren hell
braun und die Jhrigen ſind dunkel aber der Ausdruck
erinnert mich lebhaft an ſie Jch glaube dieſer Umſtand war
es hauptſächlich der mir ein ſo lebhaftes Jntereſſe für Sie
einflößte bis ich nachher lernte Sie Jhrer ſelbſt zu lieben
doch ich wollte ja von mir erzählen Außer meiner Gwendoline
hatte ich noch drei Knaben zwei davon verlor ich kurz nach
einander und nur mein älteſter Sohn iſt mir geblieben Sie
können ſich denken daß ich nur für ihn lebe Er hat einen
einflußreichen Poſten im Miniſterium und iſt deshalb gezwungen
den größten Teil des Jahres in London zuzubringen Sie
begreifen nun wie es kommt daß ich um dieſe Zeit wo weitaus
die meiſten meiner Bekannten auf ihren Gütern oder auf dem
Feſtlande ſich befinden nicht ebenfalls der alten und rauchigen
Stadt den Rücken gekehrt habe

Elli nickte Wie beneidenswert war dieſer Sohn daß er
eine Mutter beſaß die ihn liebte an deren Herz er all ſein
Leid ausſchütten konnte Weshalb mußte ihr dies auch verſagt
ſein O Mutter Mutter rief es in ihrem Jnnern in ſehn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
einen außergewöhnlich glänzenden Empfang Sie nimmt ihn als
franzöſiſchen Prinzen in Anſpruch da er durch ſeine Mutter König
Ludwig Philipps Enkel iſt hebt hervor daß ſein Hof franzöſiſch gehalten
wird daß er mit vorliebe Franzöſiſch ſpricht und daß er gewöhnlich nur
eine einzige Dekoration trägt das rote Bändchen der Ehrenlegion Da er
kein unabhängiger Herrſcher iſt geht ihm Loubet nicht ſelbſt zum Bahn
hof entgegen ſondern läßt ihn durch General Dubois empfangen Die
Truppenſchau die ſonſt im Programm von Fürſtenbeſuchen nie ſehlt iſt
durch einen Ausflug nach einem Artillerieübungsplatz erſetzt wo Fürſt
e die franzöſiſchen Geſchütze eingehend prüfen will Er will hier
auKrdem für Bulgarien makedoniſche Vorteile erlangen

Jaurdès und Dentſchland
Wie die meiſten Blätter ſieht auch Jaurös in ſeiner Humanits6 die

Erörterung über die Delecaſſsſche Politik als abgeſchloſſen an
Jaurès wirft dem Matin vor eine ſyſtematiſche Deutſchenhetze zu
betreiben doch habe ſeine Kampagne das Gegenteil von dem erreicht was
ſie wollte Das franzöſiſche Publikum wiſſe jetzt daß die Gefahr eines
Krieges in der Marokkoſrage nicht ausſchließlich von deutſcher Seite drohte
Die franzöſiſche Demokratie überzeuge ſich immer mehr daß nicht die
Revancheidee ſondern der Fortſchritt der liberalen Anſchauungen beide
Völker verſöhnen könne Aber auch in Deutſchland dürfe man nicht über
ſehen daß das bisherige Syſtem nicht mehr imſtande ſei die Sicherheit
der Reiche zu garantieren denn Deutſchland ſei in Wirklichkeit
iſoliert und könne nur im engere eine neue Stütze ſuchen Deutſch
land laſtet mit ſeiner ſtetigen Vermehrung des Heeres und
der Flotte ſchwer auf Europa ohne die Ruhe zu genießen deren es
zu ſeiner ökonomiſchen und ſozialen Entwicklung bedarf Jaurss hofft daß
die liberalen und demokratiſchen Elemente in Frankreich Deutſchland und

England ihre gemeinſamen Anſtrengungen verdoppeln um Aufklärung und
Friedensliebe zu verbreiten

Belgien
Jnternationale Seerechts Konferenz

Brüſſel 16 Ottober Unter dem Vorſitz des Staatsminiſters
Beerngert wurde heute hier die von der belgiſchen Regierung einbe
rufene zweite internationale diplomatiſche Konferenz zur Herbeiführung
eines einheitlichen internationalen Seerechtes eröffnet Deurtſchland
England und Oeſtreich Ungarn die ſich von der erſten Brüſſeler Konferenz
im Juli fern gehalten ſind diesmal durch offizielle Vertreter beteiligt was
den Beſchlüſſen der Konferenz eine bedeutende Tragweite gibt Deutſchland
iſt vertreten durch den Geſandten in Brüſſel Graf Wallwitz und Dr
Duns vom Reichsjuſtizamt Außerdem ſind vertreten Dänemark Ver
einigte Staaten Frankreich Holland Belgien Jtalten Japan Schweden
Die offizielle Beteiligung Norwegens mußte aus begreiflichen Gründen
unterbleiben Gegenſtand der Verhandlung bilden die im Jahre 1902 in
Hamburg von der internationalen Seerechtskonferenz angenommenen Vor
entwürfe bezüglich des internationalen Rechts bei Schiffékolliſionen und
für Bergung Die Verhandlungen die vorausſichtlich mehrere Tage in
Anſpruch nehmen werden ſind nicht öffentiich

Rußland
Großfürſt Kyrill aus der Armee geſtrichen

Großfürſt Kyrill von Rußland bisher Flügeladjutant des Zaren iſt
wie wir ſchon kurz meldeten durch Tagesbeſehl vom 15 d M aus dem
Dienſt geſchloſſen was gleichbedeutend iſt mit der Streichung aus den
Armeeliſten Dies Zeichen der kaiſerlichen Ungnade ſcheint eine Beſtätigung
der Gerüchte zu bedeuten denen zufolge Großfürſt Kyrill vor kurzem mii
der geſchiedenen Großherzogin Melitta von Heſſen meinem Münchener
Hotel ſich heimlich hat trauen laſſen Daß den Großfürſten und die vor
malige heſſiſche Großherzogin ſeit langem eine herzliche Zuneigung verband
iſt bekannt Faſt ſtändig beſand ſich Großfürſt Kyrill in der Nähe der
Großherzogin und weilte auch in den vergangenen Wochen in Tegernſee

wo die Großherzogin Witwe von n und Gotha mit ihren
Töchtern Aufenthalt genommen hatte Alle Bemühungen den Widerſtand
des Zaren gegen die Heirat zu überwinden waren vergeblich geweſen
Vor wenigen Tagen war Großfürſt Kyrill von München über Berlin nach
Rußland gereiſt nachdem Großfürſt Andrej der jüngere Bruder Kyrills
von Petersburg in beſonderem Auftrag in Tegernſee eingetroffen war
Großfürſt Kyrill der älteſte Sohn des Großſürſten Wladimir und der
Großfürſtin Maria Paulowna einer geborenen Herzogin von Mecklenburg
Schwerin iſt ein Verter Nikolaus II Jm Beginn des ruſſiſchjapaniichen
Krieges wurde er zuſammen mit ſeinem Bruder Boris auf den Kriegs
ſchauplatz geſchickt wo er dem Stabe des Vizeadmirats Makarow in Port
Arthur zugeteilt wurde Bei der Kataſtrophe des Petropawlowst der
wie bekannt auf eine Mine lief und in die Luft flog kam er mit leichten
Verletzungen davon kehrte jedoch bald nach Europa zurück Der Fall
des Großfürſten Kyrill iſt im ruſſiſchen Katſerhauſe nicht vereinzelt Erſt
vor wenigen Jahren verlor Großfürſt Paul der gleichfalls gegen den
Willen des Zaren die geſchiedene Gauin des Oben ten Piſtohltoes geheiratet
hatte ſeine Würden in der ruſſiſchen Armee und lebt ſeitdem mit ſeiner
durch den Prinz Regenten von Bayern zur Gräfin von Hohyenfelſen er
hobenen Gemahlin in Paris Aller Vorausſicht nach wird Großfürſt
Kyrill mit ſeiner Gattin in Deutſchland Aufenthalt nehmen Aus Koburg
meldet man nämlich Großfürnt Kyrill von Rußland gedenkt ſich bei Gold
berg in der Nähe von Neuſes bei Koburg anzukaufen Er ſteht bereitsin Unterhandlungen mit dem diittergmebeſiper Rückert einem Enkel des

deutſchen Dichters Friedrich Rückert

Reichsdumag und neues Minifſterium
Die neue Reich sduma wird nachdem ſie gewählt iſt am 27 Januar

zuſammentreten Außer dem Grafen Lamsdorff ſcheidet auch Finanz
miniſter Kokowzew aus dem Miniſterium nach deſſen Konſtituierung
unter Wittes Vorſitz Trepoff behält ſeinen Poſten als Polizeiminiſter
Großfürſt Alexander Michaelowitſcherhält das Handelsminiſterium
Man erwartet die Bildung des neuen Miniſteriums für die nächſte Woche

phyſiſchen Schwäche nicht zu unterdrücken vermochte entrang
ſich ihren Lippen

Jch ermüde Sie Kind ſagte Frau Campbell gütig
Für heute iſt es genug morgen können wir unſere Unter

haltung fortſetzen

Nein nein bat Elli ich bin nicht müde ich dachte nur
Wie lange genieße ich nun ſchon Jhre Gaſtfreundſchaft meine
teure Frau Campbell

Am nächſten Sonnabend werden es vier Wochen ſein
Vier Wochen rief Elli erſchrocken O welche Laſt und

Unruhe muß ich Jhnen verurſacht haben Wie kann ich Jhnen
jemals genug danken

Hätte ich Sie etwa auf der Straße liegen laſſen ſollen
Sie unvernüuftiges Kind rief die alte Dame die braunen
Haare der Patientin ſtreichelnd

Vier Wochen wiederholte Elli noch einmal War ich
denn während meiner Krankheit immer bewußtlos Jch habe
nur ganz unbeſtimmte Erinnerungen an das was in dieſer Zeit
und unmittelbar vorher geſchah

So ziemlich entgegnete Frau Campbell Als wir Sie
vorſichtig ins Haus getragen und auf ein Kanapee gelegt
hatten kamen Sie einen Augenblick zur Beſinnung gerade
lang genug um mir ſagen zu können wo Sie wohnten Jch
habe dahin geſchickt Jhre Sachen holen und Jhre Haus
wirtin davon benachrichtigen laſſen daß Sie vorläufig bei mir
bleiben würden Auf meine Frage ob Sie auch Verwandte
oder Bekannte hätten die von Jhrem Unfall unterrichtet werden
müßten winkten Sie verneinend und gleich darauf wurden Sie
aufs neue ohnmächtig Am Abend trat Fieber ein und von
der Zeit an bis vor einigen Tagen phantaſierten Sie entweder
oder lagen teilnahmslos da daß ſelbſt der Arzt nicht beſtimmt
ſagen konnte ob Sie einiges Bewußtſein von ihrer Umgebung
hätten oder nicht

Eine dunkle Röte ſtieg Elli ins Geſicht als Frau Campbell
jüchtigem Verlangen und ein leiſes Schluchzen das ſie in ihrer
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Halle 17 Oktober
Einweihung des Maercker Denkmals in Halle An den

Feierlichkeiten zur Enthüllung des Maercker Denkmals in Halle am

von Podbielski teilnehmen Es ſteht zu erwarten daß die vor der Ein
weihung ſtattfindende Plenarverſammlung der Landwiriſchaftskammer zu
welcher auch die Vertreter der land wirtſchaftlichen Vereine eingeladen ſind
ſehr ſtark beſucht werden wird Es dürfte ſich daher empfehlen daß alle
diejenigen Herren welche an den Feſtlichkeiten teilzunehmen wünſchen ihre
Beteiligung umgehend bei der Landwirtſchaftskammer in Halle melden
damit alle erforderlichen Maßregeln rechtzeitig getroffen und auch die
entſprechenden Plätze beim gemeinſchaftlichen Mirtagbrot reſerviert werden
können

Verſicherungspflicht der Poſtagenten Vertreter Eine für
Poſtagenten bezw deren Vertreter ſehr wichtige Entſcheidung iſt unterm
7 Oktober vom Reichsverſicherungsamt ergangen Es handelt ſich um
die Frage ob Vertreter der Poſtagenten verſicherungspflichtig ſind Das
Reichsverſicherungsamt hat dieſe Frage bejahend entſchieden Jn der
Begründung des Beſchluſſes heißt es Nachdem die Entſcheidung 1044 er
gangen war hat das Reichs Poſtamt die allgemeine Anordnung geteoffen
daß die ſtändigen Vertreter von Poſtagenten durch Handſchlag zur Amts
verſchwiegenheit insbeſondere zu gewiſſenhafter Beobachtung des Brief
und Telegraphengeheimniſſes und zur treuen Erſüllung ihrer Obliegen
heiten zu verpflichten ſind Danach beſteht gegenwärtig zwiſchen derReichsPoſtverwaltung und den gemäß dieſer Anordausg verpflichteter

Perſonen alſo auch der Frau N ein Verhältnis unmittelbarer per
ſönlicher Abhängigkeit der Letzteren von der Erſteren Es beſteht deshalk
jetzt ſeitdein die Vertreter der Poſtagenten von der Poſtverwaltung ſelbſt
beſtellt werden keinerlei tatſächliches oder rechtliches Bedenken mehr dieſe Ver
treter als Angeſtellte der Poſtverwaltung im Sinne des Jnvalidenverſicherungs
geſezes anzuſehen und demgemäß als verſicherungspflichtig anzuerkennen ſofern
die ſonſtigen Vorausſetzungen der Verſicherungspflicht gegeben ſind Dies
iſt jedenfalls dann der Fall wenn die Poſſerwaltung nach Lage der
Sache bei Anſtellung des Agenten von vornherein auf eine weſentliche
Mitwirkung der zu Vertretern beſtellten Perſonen um deswillen rechnen
mußte weil dem Poſtagenten ſelbſt die vollſtändige oder auch nur an
nähernd vollſtändige Erfüllung der mit der Agentur vertnüpften Obliegen
heiten durch ſeine anderweiten Berufsgeſchäfte oder andere Umſtände
erſichtlich unmöglich gemacht wird Jn ſolchen Fällen ſind die in den
Entſcheidungen 1043 Amtliche Nachrichten der R V A 1903 Seite 369
1065 daſelbſt Seite 514 und 1147 1904 Seite 504 dargelegten Geſichts
punl e auch für die verſicherungsrechtliche Stellang des Vertreters des
Poſtagenten maßgebend das heißt die Dienſte des Vertreters ſind als der

Poſtver waltung ſelbſt geleiſtet und die dem Agenten zugefloſſene Vergütung
iſt als für die Dienſte des Vertreters mit gewährt anzuſehen Der
Vertreter iſt daher verſicherungspflichtig wenn die Anſtellung ſeinen Haupt
beruf darſtellt Daß dieſe Vorausſetzung in der Perſon der Frau N N
gegeben ſei iſt aus der Berufstätigteit ihres Mannes der in dieſem
Berufe eine volle Arbeitskraft ſtellen muß und aus ihrer Stellung als
Ehefrau und Hausfrau ſow e aus der Höhe des gewährten Entgelts ohne
weiteres zu entnehmen

Stadttheater Jn einer Zeit in welcher viel und allgemein über
die Orcheſterver hältniſſe unſerer Stadt geſchrieben wird gewinnt der für
Sonnabend den 21 ds Mis im Zuſammenhang mit dem Gaſtſpiel des
kgl General Jntendanten von Poſſart angeſetzte Symphonie Abend
des Theaterorcheſters doppelies Jnt reſſe Das auf 55 Mann verſtärkte
Orcheſter ſpielt unter der Leitung ſeines bewährten Kapellmeiſters Beruhard
Tittel Beethovens Paſtoral Symphonie und die Egmont Ouvertüre
als Konzertprogramm während Herr von Poſſart Schillers Eleuſiſches
Feſt und das Hexenlied von Wildenbruch mit Orcheſterbegleitung
rezitiert Morgen Mitiwoch wird das Schonſpiel Die Br der von St
Bernhard zum 6 Male gegeben am Donnerstag folgt Sardous lebens
friſches Luſtſpiel Tollköpſchen Cyprienne mit Frl Hollmann und Herrn
Rodius in den Haupartien

Neues Theater Der vierte Abend des NovitätenCyklus bringt
am Mittwoch die erſte Aufführung des 4aktigen Schauſpiels Yvette
Die nächſte Aufführung der luſtigen Schwanknovität Telephongeheimniſſe
die am Sonntag bei übervollem Hauſe einen nicht endenwollenden Jubel
und ſtürmiſche Heiterkeit erzielte findet am Donnerstag ſtatt

Walhalla Theater Das um angreiche und auserleſene Programm
für die zweite Oktoberhälfte welches wieder nur wirklich Gutes und Dezentes
bietet brachte geſtern als Eröffnungsnummer den Phantaſie Kunſtmalakt
der Griſantos Die beiden Küunſtler ein Herr und eine Dame ſtellen
in überraſchend kurzer Zeit die prächtigſten Bilder her Erſterer mit Pinſel
bezw Kreide zwei Landſchaften und das Porträt eines Herrn aus dem
Publikum in Lebensgröße welches dieſer dann als Präſent erhält Di
Dame zaubert durch Streuen von farbigem Sand auf dunklem Sammet
einen bunten Schmetterling und eine wundervolle Landſchaf Der lebhafte
Beifall war ein berechtigter Jn dem nun folgenden muſikaliſchen Trans
formations Akt von Charles und Minnie Heyn ſtellen ſich dieſe in
verſchiedenen Koſtümen die ſie überraſchend ſchnell wechſeln als gut geſchulte
Jnſtrumentaliſten auf der Trompete dem Waldhorn und der Herolds
trompete vor Als famoſe Jongleure zeigen ſich die Marocco die
bei ihren mit Komik gewürzten ſehenswerten Künſten eine große Sicherheit
an den Tag legten Aeußerſt frappierende Leiſtungen ſind die des tatſächlich
phänomenalen Kunſtſchützen Aleſſandro Scuri der mit ſeinem

doppelläufigen und ſogar vierläufigen Gewehr reſp Piſtole von ihm ſelbſt
erfunden und Seurimobile genannt ſtets zwei und vier ziemlich
weit von einander entfernte Ziele mit unfehlbarer Sicherheit trifft
Feuer und Temperament zeigt die Koſtäm Soubrette und
Verwandlungskünſtlerin Laure bei ihren Darbier mien wobei ſie durch
glänzende Koſtüme imponiert und 5 verſchiedene Damen Typ n originell

ängſtlichen Blick auf die Dame dieſe ſchien mchts davon zu
bemerken ſondern erzählte ruhig weiter

Jch begriff bald daß Sie eine Ausländerin ſein müßten
denn wenn Sie irre redeten ſprachen Sie beinahe immer Deutſch
oder Franzöſiſch wovon Jhre Wärterin kein Wort verſtand
Viel verlor ſie übrigens nicht dabei denn meiſt waren es nur
Namen die Sie flüſterten oder Sie ſprachen von Büchern die
Sie geleſen hätten dabei warfen Sie alles ſo bunt durchein
ander daß es ſchwierig geweſen ſein würde Jhrem Gedanken
gange auch nur eine Minute zu folgen Aha da kommt Frau
Fane mit einem gebratenen Täubchen für Sie jetzt müſſen Sie
ſich ſtärken und dann ſo raſch als möglich einſchlafen Gute
Nacht liebes Kind

Und mit einem herzlichen Kuß nahm die alte Dame Abſchied
Eine Woche und noch eine floſſen raſch vorbei Elli konnte

bereits einen großen Teil des Tages außerhalb des Betts zu
bringen und mit leichter Lektüre ſich beſchäftigen

Uebermorgen werden Sie aus Jhrem ſtrengen Arreſt erlöſt
meine Liebe ſagte Frau Campell eines Abends Dann kommen
Sie hinunter in den Salon wo Sie doch ein wenig mehr
Abwechſelung haben werden Jch habe meinem Sohne ſo viel
von Jhnen erzählt daß er ganz begierig iſt Jhre Bekanntſchaft
zu machen

Sie kam jetzt oft zu einem Plauderſtündchen zu Elli herauf
und erzählte ihr dann um ſie aufzuheitern und zu zerſtreuen
von ihrem Leben und Treiben von ihren Bekannten und
Freunden am meiſten jedoch von ihrem Sohne Algernon
Seine zärtliche Liebe für ſeine alte Mutter ſein Edelmut ſeine
Charakterfeſtigkeit ſeine vielſeitigen Talente ſein Kunſtſinn
das alles war ein unerſchöpfliches Thema wovon die eine nicht
müde wurde zu ſprechen und die andere zu hören

Von Elli ſelbſt war wenig die Rede Dieſe hatte es für
ihre Pflicht gehalten ihre Wohltäterin damit bekannt zu machen
daß der Name Martin nur ein angenommener ſei doch Frau
Campell ſchien auf dieſen Umſtand kein Gewicht zu legen und

auf ihre Fieberreden zu ſprechen kam und ſie warf einen behandelte ſie nach wie vor mit derſelben Güte Fortſezung folgt

Dienstag den 24 Oktober 1905 wird auch der Landwirtſchaſtsminiſter
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kopiert Eine brillante Arbeit liefern die Eriks als Equilibriſten ihre
gymnaſtiſchen Künſte die zum Teil den Vorzug der Neuheit haben ſindaußerordentlich und verdienen den lebhaften Veſal deſſen ſich auch die

übrigen Spezialitäten zu erfreuen hatten Zu erwähnen ſind noch die aus
dem vorigen Spielabſchnitt übernommenen bedeutendſten Attraktionen
Zunächſt das engliſche Geſangs und Tanz Enſemble die 5 Julians
dieſe re Jüngerinnen der Göttin Terpſichore gefielen wieder ſehr
ſowohl mit ihren Tänzen als auch mit den verſchiedenſten Geſangs
vorträgen Die Schlaftänzerin Magdalena erregt erklärlicherweiſe

mmer das ſichtbar lebhafteſte Jntereſſe Richard Hungar der
anverwüſtliche ſächſiſche Humoriſt hat die Lacher nach wie vor auf ſeiner
Seite ſein gewiß umfangreiches Repertoir bereichert er ſtets auf s neue
und er weiß die Heiterkeit der Beſucher zu wecken Auch die Deutſche
Bioſkop Compagnie brachte eine neue Serie recht intereſſanter lebender
Photographien Der gegenwärtige Spielplan wird ſicher allabendlich ein
volles Haus hringen

Welt Panorama Gr Ulrichſtr 6 I Jn dieſer Woche gelangt
Paris zur Ausſtellung die Hauptſtadt der franzöſiſchen Republik Die
eigentliche Stadt liegt auf dem linken Seineufer begrenzt von den Quais
der Auſterlitzbrücke bis zum Konkordienplatz der Rue Royale und den
Boulevards von der Madelaine bis zur Baſtille und dem Boulevard
Bourdon der bis zur Seine führt Die außerhalb dieſer Grenzenliegenden Quauiere ſind Sitz der Behörden des Handels und des Ver

nügens Die Boulevards bilden die Zierde der Stadt Dieſe ſchönenPromenaden durchtreuzen die Stadt ſie ſind in den Jahren 1671 bis 1686

angelegt und bilden noch heute die Hauptverkehrsadern der Stadt Es
iſt hochintereſſant dieſelben ſehen und den großen Verkehr bewundern zu
können Auch viele herrliche Brücken ſowie Denkmäler erſreuen das Auge
Bemerkenswert ſind noch das Palais Luxemburg mit Muſeum und
Garten das Louvre Muſeum der Eiffelturin das Rathaus uſw Auch
in dieſer Woche iſt der Beſuch des Panoramas zu empfehlen Nächſte
Woche Englüche und deutſche Flotte bei Swinemünde

Zu den Stadtverordneten Wahlen Die ſozialdemokratiſche
Partei hat die Wahlagitation bereits in lebhafter Weiſe aufgenommen
Geſtern abend hielt Herr Reichstagsabgeordneter Dr Südekum im
Bellevue vor einer zahlreich erſchienenen Zuhörerſchaft eine Rede über

die bevorſtehenden Stadtverordneten Wahlen Er wies darin auf die Be
deutung der Betätigung der Arbeiter an der Gemeindearbeit hin und auf
die Hinderniſſe die ſolchen Beſtrebungen entgegentreten Jm Dreitlaſſen
wahlſyſten ſei das Grundübel zu ſuchen dazu kämen die Privilegien der
Hausbeſitzer welche zur Zeit des Freiherrn v Stein von großer ſegens
reicher Bedeutung geweſen ſeien jetzt aber wo der Hausbeſitzer nur das
Haus habe um abzuvermieten oder damit zu ſpekulieren ſeinen Wert ver
loren hätten Magiſtrat und Stadtverordneten Kollegium dürften ſich
nicht in den Dienſt einer beſonderen Klaſſe ſtellen Das Allgemeinwohl
auch das der Arbeiter dürfe nicht aus dem Auge gelaſſen werden

Vereinsvergnügen Die Saiſon hat begonnen Der dezentralit
ſierende Sommer der die Städter hinausverſtreute in Feld und Flur iſt
ſeinem großen Gegner gewichen und was ohnehin ſchon eng bei einander
in den Stadtmauern hauſt das rückt mit der zunehmenden Ungemütlichkeir
in der Natur noch enger zur Pflege der Gemütlichkeit zuſammen Dutzende
von Winterprogrammen geſchäftiger Vereinsvorſtände fliegen uns ins Haus
und die heranwachſende Jugend ohne Unterſchied des Geſchlechts macht ihr
angeborenes Recht auf Jugendluſt unzweideutig geltend Ein Zweck muß
die Mittel heiligen bloße Vergnügungsvereine entſprechen nicht den An
ſchauungen unſeres ſehr aufgeklärten Zeitalters und ſo muß vielfach Geſang
und Sport Gewerk und Wiſſenſchaft die Brücke ſein über die hinweg es
zum Veremsvergnügen ſührt zum Stiſtungsſeſt zum Familienkränzchen
zum Vortragsabend mit anſchließendem Tänzchen Eme Luſt für die
Gäſte wenn es ihrer viele ſind eine Laſt für die Herren vom Vorſtand
wenn der Saal leer bleibt oder wenn der große Gelehrie der den Abend
durch ſeine Wiſſenſchaft verſchönern ſollte ledernes Blech redet und
kein Ende findet oder wenn es von Jungfrauen wimmelt während die
jungen Herren ſich ganz wo anders hin verkrümelt haben nach dem blauen
Hecht oder ins ſchwarze Lamm wo ſie Pfennigſtat dreſchen
Das ſind ſchwierige Momente im Amtsleben der Vereinspräſidenten und
es gehört ein ſtarker philoſophiſcher Geiſt dazu ſie würdig hinunter zu
würgen Aber dazu ſind ja die Ehrenämter um Opfer zu bringen und
dazu ſind ja die Alten um der Jugend das Leben zum Feſt zu machen
Drum prüſfe wer ſich im Vorſtand bindet Oder man gehe neue
Wege Schaut ſie an die Vereinsvergnügen darin ſind ſie alle über
einen Kamm geſchoren daß ſie die Grundlinien ſchlichter Geſelligkeit freien
Zuſammenkommens verlaſſen haben Die jungen Damen in unangenehm
koſtbaren Toiletten daß den jungen Männern vor dem Kleiderbudget ihrer
Einſtigen Angſt wird die älteren feterlich und kühl die Wände dekorierend
und ganz andere Gedanken unter der Friſur bewegend als zum Begriff
Geſelligkeit der keine Schranken kennt gehören die Väter am Buffet
Und die jungen Männer Wenn das Vergnügen zu nahe vor ultimo
liegt dann wird es ſchon Eſſig und weun wie es leider ganz irrtümlich
geſchieht der Saal als Heiratsmartt betrachtet wird dann fehlt jene
ungezwungene Heiterkeit die ein Feſt erſt zum Feſt macht Reform
gedanken allerwegen Und ſie ſind nicht unberechtigt

Techniker Verein Halle Jn der Generalverſammlung wurde
der Jahresbericht erſtattet dem wir folgendes entnehmen Nach Beitritt
der Herren Baumeiſter Stengel Geheimer Kommerztenrat Riedel Stadt
baurat Rehorſt Baumeiſter Loeſt Oberingenieur Gagelmann ſowie der
Firma F Zimmermann Co hierſelbſt beträgt die Zahl der fördernden Mit
glieder zurzeit 36 Anläßlich ſeines 25 jährigen Mitglieds Jubiläums wurde
Herr Jngenieur Villaret in Anerkennung ſeiner hervorragenden Ver
dienſte um den Verein in einer Feſtſitzung zum Ehrenmitgliede ernannt
Die bei Gelegenheit des 25 jährigen Stiftungsſeſtes durch ein Geſchenk der
Damen des Vereins ins Leben gerufene Unterſtützungskaſſe für in Not
geratene Angehörtge von Vereinsmitgliedern hat Dank weiterer Zuwen
dungen der Brudervereine in Leipzig der jetzigen und ehemaligen ordent
lichen ſowie der fördernden Mitglieder wobei ein namhafter Beitrag der
Architekturfirma Knoch Kallmeyer beſonders erwähnenswert iſt eine
anſehnliche Höhe erreicht Nach den Ergänzungswahlen ſetzt ſich der
Vorſtand des Vereins zuſammen aus den Herren Jngenieur
Weigert 1 Vorſitzender Bauaſſiſtent Nord mann 2 Vorſitzender
Königl Bauſekreiär Herre 1 Schriſtführer Bautechniker Baumgarten
2 Schriftführer Bautechniker Rammler Kaſſierer Bautechniker Oro Heine
mann Bibliothekar Vermeſſungstechniker Baer I Beiſitzer Bautechniker
Brode 2 Beiſitzer Die Verſammlungen werden jeden Sonnabend
abends 9 Uhr im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße 5 II abgehalten
Gäſte ſind jederzeit willkommen

Heilung der Nervoſität und Nervenkrankheiten durch
Gemütspflege Ueber dieſes intereſſante Thema wird nächſten Freitag
abends 9 Uhr im Wintergarten Herr Nerventherapeut R Parthey
aus Leipzig einen gemeinverſtändlichen Vortrag halten Der Redner will
beſonders den Weg weiſen durch richtigen Gebrauch der eigenen Seelen
und Geiſteslräfte heilend auf das Nervenleben einzuwirken

Der Jahn ſche Turnverein hielt am Sonnabend in ſeinem
Vereinslokal Alnenbierbrauerei ſeine gut beſuchte Hauptverſammlung ab
Nach Entgegennahme des Kaſſenberichtes und Entlaſtung des Kaſſierers
zeitigte die Neuwahl des Vorſtandes folgende Vertreter Buchhalter O Seel
mann Vorſitzender Malermeiſter P Berbig Kaſſierer und ſtellv Vor
ſitzender Magirratsaſſiſtent O An lauft I Turnwart Gelbgießer P Wurche
II Turnwart Kaunnann W Sonntag Schriſtwart Buchbindermeiſter
O Knteſtedt I Gerätewart Expedient W Rohleder II Gerätewart
O Cramer C Steinbrecher F Kamenz P Rader Vergnügungs
rat Zu Kaſſenreviſoren wurden gewählt Kaufmann Fr Herzhoff und
Maſchinenmeiſter M Maſt Als Vertreter in der Turnerſchaft Halle
und Umgegend wurden gewählt P Berbig M Maſt P WurcheFr Reichwann und O Schramm desgl als Vertreter für den Saale

bund P Berbig und O Anlauft Beſchloſſen wurde in dieſem Jahre
wieder eine größere Weihnachtsfeier abzuhalten An der am Sonnabend
den 4 November in Cröllwitz ſtartfi denden allgemeinen Turnſtunde will
ſich der Verein zahlreich beteiligen Die Turnſunden des Vereins finden
regelmäßig Mittwochs und Sonnabends abends von 9 bis 11 Uhr in
der Turnhalle am Roßplatz ſtaut

Der Preuſz Beamtenverein hat ſeine Geſangs Abteilung wegen
zu geringer Beteiligung aufgelöſt Die Mitglieder der bisherigen Geſangs
Abteilung haben beſchloſſen den Cyorgeſang unter der Leitung ihres
bisherigen Dirigenten weiter zu pflegen und haben einen Verein unter
dem Namen Schmidtſcher gemiſchter Chor gegründet Der Diri
gent Herr Konzertmeiſter H Schmidt welcher ſich eines guten Rufes
als Geiger erfreut iſt auch Leiter des hieſigen DomkirchenChores Die
Geſangsübungen ſinden Donnerstag abends 9 Uhr im Reichskanzler
Leipzigernraße 17 ſtatt Damen und Herren werden als Mitglieder gern
aufgenommen

Bibel und SchriftenVerein Am Sonntag den 22 d M
ſeiert der Bibel und SchriftenVerein ſein 16 Jahresfeſt und zwar durch

einen Feſtgottesdienſt in der Domlirche um 6 Uhr abends bei welchem
Paſtor Witte von hier die Feſtpredigt halten ferner nach einer Anſprache
des Vereinsleiters Domprediger Lie Lang wieder bis zu 50 Kinder
mit Bibeln beſchenkt werden ſollen Später um 9 Uhr findet noch ein
Theeabend des Vereins in dem Saale der Herberge Mauerſtraße 7 ſtatt
bei welchem Anſprachen unter andern von Paſtor Bach und Lie Lang
gehalten werden auch hat der Chor der Stadtmiſſion ſeine Mitwirkung

eſagtu Verunglückt Geſtern nachmittag gegen 35 Uhr wurde vor dem
Grundſtück Reilſtraße Nr 22 ein Schulknabe von einem anderen umge
ſtoßen wobei er einen Unterſchenkelbruch erlitt

Stiller Teilnehmer Jn einem hieſigen Zigarrengeſchäfte hat ein
Verkäufer ſich längere Zeit als ſtiller Teilhaber ſeiner Prinzipale betrachtet
Er hat die Kaſſe anſcheinend regelmäßig um anſehnliche Beträge erleichtert
und auch Zigarren in größerer Menge an ſich genommen Die Polizei
fand bei einer Durchſuchung in ſeiner Wohnung nicht allein eine erhebliche
Summe bares Geld ſondern auch goldene Armbänder uſw und feine

Zigarren in beträchtlicher Menge vor Anzunehmen iſt daß der junge Menſch
auch eine Dame ausgehalten hat

Eine vorſichtige Frau Mitte Auguſt verreiſte eine hieſige
Witwe Um während ihrer Abweſenheit friſche Luft in ihre Parterre
wohnung kommen zu laſſen ließ die Frau einen Fenſterflügel den ſie
mit einem VBindfaden befeſtigte offen Als ſie Mitte Oktober zurückkehrte
mußte ſie die Erfahrung machen daß ſie ihre Vorſicht teuer büßen
muß Ein Spitzbube hatte der Lockung durch das offene Fenſter zu
ſteigen nicht zu widerſtehen vermocht er hatte auch Zeit genug gefunden
ſämtliche Betten und ähnliche Sachen die ſich leicht fortbringen ließen an
einem anderen Orte ſicher unterzubringen

Geſtohlenes Fahrrad Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde ein
Fahrrad Marke Premier welches einige Zeit an dem Grundſtück An
der Marienkirche 2 unbeauſſichtigt ſtehen gelaſſen war geſtohlen Das
Rad hat ſchwarzen Rahmenbau gedrehte Rohre zweierlei Rennhaken und
Torpedofreilauf mit Rücktrittsbtemſe Bei der Anfahrt drehen ſich die
Räder weil der Freilauf nicht in Ordnung iſt

Nette Burſchen Zwei Burſchen im Alter von 12 und 13 Jahren
verſuchten geſtern in der Gr Unichſtraße aus einem Schaukaſten Zigarren
taſchen und Uhrketten zu ſtehlen Sie wurden dabei abgefaßt Bei der
Durchſuchung fand man in dem Beſitze des einen Burſchen mehrere Taſchen
uhren vor die aus einem anderen Schaukaſten geſtohlen ſind

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 17 Oktober Wolff s Bur Der König von Sachſen

iſt heute früh von Dresden hier eingetroffen und hat ſich alsbald zu den
Jagden in Tarvis begeben

Paris 17 Oktober Wolff s Bur Zu Ehren des Fürſten
Ferdinand von Bulgarien fand geſtern im Elyſée ein größeres Diner
ſtatt Präſident Loubet ſagte in einem Toaſt auf den Fürſten Euere
Königl Hoheit werden ſich bald überzeugen daß Sie hier nicht in fremdem
Lande ſind Sie werden während Jhres Aufenthaltes in Frankreich
überall die Zeichen aufrichtigſter Sympathie finden und überall wird
Jhnen bezeigt werden wie hoch wir die tapfere bulgariſche Nation
achten Es iſt mir eine Freude feſtzuſtellen daß die Beziehungen zwiſchen
Frankreich und Bulgarien den freundſchaftlichſten Charakter tragen Unſere

beiden Länder arbeiten einträchtig an der Entwickelung ihrer wirtſchaft

lichen Beziehungen Jch erhebe daher frohen Herzens mein Glas und
trinke im Namen der franzöſiſchen Republik und ihrer Regierung auf das

Wohl Euerer Hoheit und die Größe und Wohlfahrt Bulgariens Jn
ſeiner Antwort gab der Fürſt von Bulgarien ſeiner Liebe für Frank
reich Ausdruck und ſagte der Empfang der ihm hier bereitet werde ſei
ein neuer Beweis der Achtung und der Sympathie Frankreichs für
Bulgarien und ſeinen Landesfürſten Mein Land und ich danken
Frankreich für die Ermutigung die es unſerer jungen Nation gibt und
für ſeine mächtige Mitwirkung auf unſerem Wege zum Fortſchritt und
zum Licht

Paris 17 Oktober Wolff s Bur Fürſt Ferdinand von
Bulgarien begab ſich geſtern mit militäriſcher Eskorte nach dem
Eiyſése wo er eine einſtündige Beſprechung mit dem Präſidenten
Loubet hatte Letzterer erwiderte bald darauf den Beſuch des Fürſten
Am Nachmittag ſtattete Fürſt Ferdinand dem Senatspräſidenten Fallières
und dem Präſidenten der Deputiertenkammer Doumer Beſuche ab

Moskan 17 Oktober Meldung des B Unter Be
teiligung großer Bevölkerungsmaſſen wurde geſtern die Leiche des
Fürſten Trubetzkoi im Donſchen Kloſter beigeſetzt Jn dem Trauer
gefolge fehlte das kirchliche Element faſt gänzlich es gab keine
Kirchenfahnen und keine Lichter Die Studenten ſangen Freiheits und
revolutionäre Lieder Unter den zahlloſen Kränzen herrſchten die roten
vor An der Spitze des Zuges wurde ein rieſiger Kranz der Petersburger
Advokatur aus roten Roſen zuſammengeſtellt getragen Poltzei zeigte
ſich nicht Studenten hielten die Ordnung aufrecht

Warſchau 17 Oktober Meldung des B Die ganze
Woche hindurch dauerten die Verſammlungen der Studierenden
der Univerſität des Polytechnikums der Tierarznei Jnſtitute uſw an
es wurden dabei allerlei nationale Forderungen aufgeſtellt Die
wichtigſte Folge dieſer Verſammlungen iſt daß 350 Studenten
ruſſiſcher Nationalität ſich bereit erklärten die Hochſchulinſtitute
zu verlaſſen um die geplante Nationaliſierung der Lehranſtalten zu
erleichtern Die ruſſiſchen Akademiker werden die in Rußland gelegenen Hoch

ſchulinſtitute aufſuchen Eine Abordnung von 35 Akademikern übergab
der Univerſitätsleitung ein Memorandum worin mehrere Forderungen im

Sinne der Poloniſierung der akademiſchen Lehranſtalten in Warſchau
gefordert werden Sollte eine Ablehnung der Poſtulate erfolgen ſo wird
ein Boykott aller Studierenden gegenüber der Univerſität in Ausſicht
geſtellt

Chriſtiania 17 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Die
Agitation für Einführung der Republik kann jetzt als abge
ſchloſſen betrachtet werden Das Ergebnis iſt ein unzweifelhaftes
Fiasko geworden Der Demonſtrationszug in Chriſtiania zählte nicht
einmal die Hälfte der Stimmen die die Sozialdemokraten hier bei
den letzten Wahlen muſterten Nicht ein einziger hervorragender Politiker
hat die Bewegung geſtützt Die große Menge der Bevölkerung wünſcht
daß die Kriſis abgeſchloſſen ſei und überall normale Verhältniſſe eintreten

Chriſtiania 17 Oktober Wolff s Bur Aftenpoſten ſchreibt
Die Antwort König Oskars auf die Anfrage des norwegiſchen
Storthings bezüglich der Kandidatur eines Prinzen aus dem Hauſe
Bernadotte wird wahrſcheinlich heute einlaufen und abſchlägig lauten
Unmittelbar darauf wird die norwegiſche Regierung den Storthing um die
Ermächtigung angehen ſich an den Prinzen Karl von Dänemark
wegen der Wahl zum König von Norwegen zu wenden Nach Eingang
der Antwort welche varausſichtlich eine zuſagende ſein wird wird der
Storthing ſogleich zur Köntgswahl ſchreiten

Newyork 17 Oktober Laff Bur Die Reiſe des Präſi
denten Rooſevelt nach dem Süden geſtaltet ſich zu einem Ereignis
erſten Ranges Da der Hinweis auf das in New Orleans herrſchende
Gelbe Fteber den Präſidenten nicht veranlaſſen konnte die Reiſe
aufzugeben ſind die umfaſſendſten Vorkehrungen zum
Schutze ſeiner Geſundheit getroffen worden Dr Rixey der General
arzt der Marine wird den Präſidenten begleiten und ihn ſorgfältig über
wachen Sollte er von einem Fiebermoskito gebifſen werden ſo will
Dr Rixey ſofo s Fleiſch an der Bißſtelle ausſchneiden Jn dem

Hotel wo der Präſident wohnen wird ſind die weiteſtgehenden Vorſichts
maßregeln getroffen worden um eine Jnfektion durch Moskitos zu
verhüten Bevor der Präſident einzieht werden die Räume noch einmal
ausgeräuchert und mit Fenſternetzen ausgeſtattet Jn ähnlicher Weiſe hat
man für die Geſundheit des Präſidenten während der Fahrt in der Eiſen
bahn geſorgt Jm Süden ſieht man bereits ohnehin dem Beſuch des
Präſidenten mit großer Erregung entgegen da er den Entſchluß ausge
ſprochen hat eine Negerſchule zu beſuchen

Dar es Salam 17 Oktober Meldung des B Ober
leutnant Klinghardt hat auf dem Marſch von Langenburg Tongea
entſetzt vorläufig iſt dieſe Station außer Gefahr Geſtern vormittag
war hier Parade über eine große Expedition Dabei hielt Graf
Götzen eine markige Rede in der Kiſuahili Sprache Die Dampfer

Buſſard Seeadler und Kaiſer Wilhelm ſchiffen die Truppen ein
und dampfeu zunächſt nach Kilwa Der Stab beſteht aus Major Jo
hannes Leutnant von Lindeiner und Stabsarzt Engeland An der
Expedition beteiligt ſind die 8 Kompanie unter Hauptmann von Kleiſt
und den Offizieren Oberleutnant von Wangenheim und Leutnant
Linke die 13 Kompagnie unter Oberleutnant von der Marwitz
als Führer und dem Oberleutnant Hudemann und Leutnant
Sibberns die Etappenabteilung etwa 100 Mann unter Oberleutnant
Frank eine Eiſenbahnabteilung unter Oberleutnant Schulz mit den Jn

genieuren der Firma Holzmann zur Traſſierung der von Kilwa aus
gehenden Südbahn Die Abteilung des Oberleutnants von Grawert mit
Leutnant Dallmer und Dr Fabri iſt für die Süd Matumbiberge beſtimmt
Die große Expedition wird in drei Abteilungen von Kilwa Kiswere und
Lindi bis Liwale marſchieren ſich dort vereinigen und nach Tongea weiter
gehen Mit den regulären Truppen wurden 75 Hilfskrieger eingeſchifft
Hauptmann von Wangenheim hat in einem ſchweren Gefecht bei Jſega
nördlich der Mjangaberge 600 Rebellen zerſtreut und erachtet nun im
Mrogorobezirk den Aufſtand als niedergeworfen

Tokio 17 Oktober Wolff s Bur
Baron Komura iſt geſtern angekommen Zum Empfang am Bahnhof
waren hauptſächlich nur Beamte erſchienen Die Straßen waren ſcharf
durch Truppen Polizei und Gendarmerie bewacht Der Kriegs
miniſter erließ einen Befehl an ſämtliche Armeen worin er die Kritik
an den Friedensbedingungen verbietet da Friede und Krieg gänz
lich von dem Herrſcher abhänge

Tokio 17 Oktober Wolff s Bur Baron Komura wurde
geſtern vom Kaiſer in mehrſtündiger Audienz empfangen Der Kaiſer
behändigte Komura eine ſelbſtgeſchriebene Botſchaft in der er ſeine Freude
über den zufriedenſtellenden Abſchluß des Friedens ausſpricht und
die trefflichen Dienſte Baron Knmuras bei der Friedenskonferenz in Ports
mouth hervorhebt

Tokio 17 Oktober Reut Bur Ein kaiſerliches Reſkript
welches gelegentlich des Friedensſchluſſes veröffentlicht worden iſt
führt aus Nach 20 Monaten des Krieges iſt Japans Stellung ge
träftigt und ſind ſeine Jntereſſen gefördert Die ruſſiſchen Bevoll
mächtigten haben ſich mit den japaniſchen Bevollmächtigten über ange

meſſene Bedingungen geeinigt und damit bewieſen daß ihr Wunſch
Frieden zu ſchließen ein aufrichtiger war Wir finden die Friedens
bedingungen in vollſtändiger Uebereinſttmmung mit unſeren Wünſchen
und haben deshalb den Friedensvertrag rattfiziert Rußland iſt wieder
Japans Freund

Tokio 17 Oktober Wolff s Bur Ein Kaiſerliches Reſkript
drückt der Armee und der Marine die Genugtuung des Kaiſers mit
den treuen Dienſten beider Waffen aus durch deren große Siege zu
Waſſer und zu Lande der Ruhm der Nation erhöht worden ſei Der
Kaiſer ſügt hinzu das Ziel und der Zweck des Krieges ſeien erreicht
aber alle Rangllaſſen ſollten ſich in ſteter Bereitſchaft halten um ihre
Pflicht zu erfüllen

Briefhaſten des General Anjriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

P K Jhre Frage iſt doch bereits in der Nummer 234 des
Gen Anz unter P K beantwortet Ste können doch nicht verlangen

daß wir die ganze Bekanntmachung betreffend Hebammen Taxe im Brtef
taſten noch einmal veröffentlichen Erwerben ſie für 5 Pfg in unſerer
Redattion die Nummer 71 vom März

A M ad I Selbſtverſtändlich befinden ſich in den oſtaſiatiſchen
Gewäſſern auch deutſche Kriegsſchiffe und zwar als Stationsſchiffe ad II
Prinz Hemreich von Preußen nahm am Mittwoch in Glücksburg an der
Hochzeit des Herzogs von Koburg Gotha teil und weilt ſonſt zur Jezztzeit
in Kiel

R K Jhre Frage iſt doch unter vorſtehender Chiffre im Brief
kaſten der Nummer 240 beantwortet

Stammtiſch im Reſt S Dieſe Manipulationen des erwähnten
Meiſters würden in jedem Falle als Unterſchlagung von Eigentum des
Auftraggebers zu erachten ſein

J B 20 Auf Grund der von Jhnen gemachten Angaben iſt
jene Herrſchaft in M C verpflichtet Jhnen den Korb mit Jhren Sachen
zu ſenden allerdings auf Jhre Koſten denn die Fracht zu bezahlen kann
die Herrſchaft nicht gezwungen werden

O K Dieſe Merkmale reſp Zeichnungen die Sie ſich im Uebermut
leicht nicht

Der Friedensunterhändler

an Jhrem Körper haben anbringen laſſen werden Sie ſo
wieder los
treffenden Hautſtellen bewerlſtelligt werden

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Am Kirchtor 30 Walter Deparade Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlg
Beeſenerſtr 27 vis a vis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker K Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Glauchaerſtr 79 Franz Reuter Zigarrenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Nothe Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr y Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im
breitungsbezirke

Ver

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Halleſche Kartonagenfabrik Georg Hild verlegte ihre

Geſchäftsräume am 1 Oktober nach Gr Steinſtraße 27,23 Sporthotel
und hat nebenbet einen Detailverkauf für Poſt Verſandtkartons aller Art
eingerichtet

Hinweis Der Geſamtauflage unſerer heutigen Aus
abe liegt ein Proſpekt der Losgeſellſchaft Brunonia bei
ufragen ſind direkt an das Bankgeſchäft Arkhur Meiber

Braunſchweig zu richten

Es könnte die Beſeitigung nur durch Ausbrennen der be
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